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GDT-Anbindung ABOMED 
 

1 Konfiguration im ABOMED 
Die Einstellungen für ABOMED müssen an jedem Rechner lokal vorgenommen werden. ABOMED 
arbeitet ausschließlich auf dem Netzlaufwerk Z: und unterstützt nur Datei- und Verzeichnisnamen mit 
maximal 8 Zeichen + 3 Zeichen Dateierweiterung wie beim alten DOS-Dateisystem (Bsp. 
TEXTFILE.TXT). 
Mit den Tasten Z I P wird die Konfiguration aufgerufen und auf Seite 3 befinden sich die Einstellungen 
für die GDT-Schnittstelle. Für jeden PC muss ein separates Verzeichnis für die Übergabe der GDT-
Datei eingerichtet werden. 
 

 

2 Konfiguration im digipaX2 
Für jeden PC muss das entsprechende Verzeichnis im digipaX2 eingestellt werden. Es werden 
hochzählende Dateierweiterungen verwendet. Ein Rückeintrag wird derzeit nicht unterstützt. 
 

 
 
 
 
 


